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K
ar

te
ng

ru
nd

la
ge

n:
 o

ut
do

or
ac

ti
ve

 K
ar

to
gr

af
ie

; D
eu

ts
ch

la
nd

: G
eo

in
fo

rm
at

io
ne

n 
©

V
er

m
es

su
ng

sv
er

w
al

tu
ng

en
 d

er
 B

un
de

sl
än

de
r 

un
d 

B
K

G
 (w

w
w

.b
kg

.b
un

d.
de

), 
Ö

st
er

re
ic

h:
 ©

19
96

-2
01

4 
he

re
. A

ll
 r

ig
ht

s 
re

se
rv

ed
., 

©
B

EV
 2

01
2,

 ©
La

nd
 V

or
ar

lb
er

g,
 It

al
ie

n:
 ©

19
94

-2
01

4 
he

re
. A

ll
 r

ig
ht

s 
re

se
rv

ed
., 

©
A

ut
on

om
e

Pr
ov

in
z 

B
oz

en
 –

 S
üd

ti
ro

l –
 A

bt
ei

lu
ng

 N
at

ur
, L

an
ds

ch
af

t 
un

d 
R

au
m

et
w

ic
kl

un
g,

 S
ch

w
ei

z:
 G

eo
da

ta
 ©

sw
is

st
op

o 
(5

70
40

02
73

5)

 WANDERUNG

Waldwanderung zum Bärlauchfeld

1 / 4



WEGEART HÖHENPROFIL

Länge 9.5 km

TOURDATEN

WANDERUNG

STRECKE 9.5 km

DAUER 2:45 h

AUFSTIEG 177 m

ABSTIEG 177 m

SCHWIERIGKEIT leicht

KONDITION

TECHNIK

HÖHENLAGE

BESTE JAHRESZEIT BEWERTUNGEN

AUTOREN

ERLEBNIS

LANDSCHAFT

COMMUNITY

TOUR (0)

WEITERE TOURDATEN

EIGENSCHAFTEN

aussichtsreich botanische Highlights

AUSZEICHNUNGEN (& BARRIEREFREIHEIT)

Rundtour

Eric Meeuwsen
09.01.2015

Eine leichte Wanderung, die zum größten Teil
durch Wald führt, auf breiten Waldwegen und
nur etwa 1 km auf einer Teerstraße.

Tipp des Autors!

Eric Meeuwsen: "Diese Wanderung
ist ganzjährig schön, besonders zu
empfehlen aber im Frühling
(Bärlauchzeit) und im Herbst.
Rucksackverpflegung mitnehmen,
die Schöne Wanderhütte am "Sieben
Wegen" lädt zu einer gemütlichen
Rast ein."

WEGBESCHREIBUNG

km 0,0
Ab Parkplatz wandern wir bergaufwärts zum
Waldrand und dann weiter am Waldrand
entlang, bis unser Weg auf einer Teerstraße
endet. Hier, bei Achelshof gehen wir nach
rechts, 100 m weiter nehmen wir den breiten
Forstweg schräg rechts.
km 0,7
Dieser Weg fällt anfangs ab, an der
Weggabelung halten wir uns links und jetzt
steigt der Weg immer leicht an, bis wir die

 WANDERUNG

Waldwanderung zum Bärlauchfeld

2 / 4



Waldwegkreuzung „Sieben Wege“ erreichen.
km 2,7
Hier ist eine schöne Wanderhütte errichtet (neu
in 2012). Die Wanderung geht weiter auf dem
zweiten Weg rechts Richtung Schönfeld.
(Schüller wäre Weg eins, das „Köhpädche“ Weg
drei). Dieser Weg führt abwechselnd durch
Fichten- und Buchenwald und fällt stetig ab. An
einer Gabelung (km 3,4) ignorieren wir die
Abzweigung nach rechts und auch weitere
Abzweigungen beachten wir nicht. Ab km 3,7
begleitet uns links ein kleines Rinnsal, das
etwas später in einen Seitenbach des
Wirftbaches mündet.
km 4,0
Wir überqueren den Bach und halten uns links.
Wir bleiben immer auf dem Hauptweg, steigen
stetig an und ignorieren Abzweigungen. Kurz
nach der scharfen Linkskurve sehen wir auf der
linken Seite eine große Fläche Bärlauch.
Allerdings nur in den Frühlingsmonaten!

Der Bärlauch (Allium ursinum) ist eine
Pflanzenart aus der Gattung Allium und
verwandt mit Schnittlauch, Zwiebel und
Knoblauch. Die Pflanze gehört zu den
Geophyten, Pflanzen die den Winter überdauern
mithilfe von unterirdischen Speicherorganen
(Zwiebeln oder Knollen). Im zeitigen Frühjahr
bedecken diese Pflanzen fast über Nacht den
Waldboden, in einer Zeit, wenn die Bäume noch
kein Blatt tragen und die Sommerkräuter noch
nicht wachsen. Geophyten wachsen, blühen und
fruchten innerhalb kurzer Zeit und profitieren
im noch unbeschatteten Wald vom vollen Licht
der Frühlingssonne.
Zuerst wachsen ab Mitte März die Blätter des
Bärlauchs, weich, länglich und lanzettlich und
duftend nach Knoblauch. Dieser Geruch ist
wichtig zur Unterscheidung, denn es droht
Verwechslungsgefahr. Maiglöckchenblätter sind
ziemlich giftig, die Blätter der Herbstzeitlose
können sogar tödlich giftig sein und sehen etwa
ähnlich aus. Achtet man auf dem
Knoblauchgeruch, ist Verwechslung
unwahrscheinlich. Unerfahrene Sammler sollten
lieber unter Begleitung eines kundigen
Naturführers diese Pflanzen kennen lermen!
Bärlauchblätter sind lecker in Salaten und
Pastagerichten oder werden zu Pesto
verarbeitet. Die Blütenknospen können

eingelegt werden wie Kapern.
Direkt nach der Blüte, etwa Ende Mai, welkt der
Bärlauch und die Pflanzen ziehen sich wieder
zurück. Im Sommer bedecken Farne und Gräser
den Waldflur, der Bärlauch scheint
verschwunden. Schein trügt, unterirdisch wartet
die Pflanze auf den nächsten Frühling.

km 5,6
An der Wegkreuzung „Sechs Wege“ nehmen wir
den ersten Weg links und wandern geradeaus
bis zur Wegkreuzung „Sieben Wege“. Hier
nehmen wir den ersten Weg rechts (Schilder
Gönnersdorf/Lissendorf).
km 7,3
Wir erreichen eine Gabelung. Hier halten wir
uns rechts (Markierung 7). Der Weg führt an
einen Jagdkanzel vorbei und stößt nach etwa
500 m auf eine Teerstraße. Hier halten wir uns
links und wandern weiter zum Helikopterplatz.
Da halten wir uns rechts und und nehmen 300
m weiter, gegenüber dem Tor von Achelshof,
den Feldweg links. Geradeaus wandern wir jetzt
zurück zum Parkplatz und zum
km 9,2 Ende unserer Wanderung

Startpunkt der Tour
Der Parkplatz der Sportfreunde Gönnersdorf. In
54584 Gönnersdorf von der Hauptstraße in Zum
Tannenwald einbiegen, an der Gabelung rechts
halten und weiter bergaufwärts fahren.

Sicherheitshinweise
Normale Wanderschuhe, die Strecke eignet sich
gut für Nordic Walking.

INFORMATIONSMATERIAL

Karte
-Wanderkarte Stadtkyll / Oberes Kylltal 1:20000,
erhältlich bei der Touristinfo in Stadtkyll

-Eifelverein 1:25000 Karte 15, Oberes Kylltal

In der Webseite www.tueschwieschen.de finden
Sie weitere Wandertouren im Feriengebiet
Oberes Kylltal.

SCHUTZGEBIETE (2)

Naturpark
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Vulkaneifel

Regeln

Bitte keinen Lärm machen.

Bitte nicht abseits der Wege gehen.

Bitte kein offenes Feuer machen.

Bitte nur auf den markierten Flächen zelten.

Bitte keine Pflanzen und Tiere aussiedeln.

Bitte keine Pflanzen pflücken.

Bitte keine Pilze sammeln.

Bitte keine Steine oder Mineralien sammeln.

Bitte keine Tiere füttern.

Bitte keinen Müll liegen lassen.

Fauna-Flora-Habitat-Gebiet

Obere Kyll und Kalkmulden der Nordeifel

Regeln

Bitte keinen Lärm machen.

Bitte nicht abseits der Wege gehen.

Bitte kein offenes Feuer machen.

Bitte nur auf den markierten Flächen zelten.

Bitte keine Pflanzen und Tiere aussiedeln.

Bitte keine Pflanzen pflücken.

Bitte keine Pilze sammeln.

Bitte keine Steine oder Mineralien sammeln.

Bitte keine Tiere füttern.

Bitte keinen Müll liegen lassen.

TOUR ZUM MITNEHMEN FÜR IPHONE UND
ANDROID

QR-Code scannen und diese Tour offline
speichern, mit Freunden teilen und mehr
...

Webseite

http://out.ac/XimrB
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